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DAS DRECKIGE DUTZENDABLAUF

Die tägl iche 

Gebetszei t  beginnt  

mit  e inem B ibelvers

und einem L ied .  

Kurz danken wir  

Gott für  a l les ,  mit  

dem er uns heute 

beschenkt hat  und 

br ingen dann 

unsere B i t ten vor 

ihn.  

Das Gebet  endet  

mit  der 

Pf ingstsequenz 

oder dem Gebet 

„Komm, Hei l ‘ger 

Geist“ .  



DAS DRECKIGE DUTZENDFOKUS IM FEBRUAR:
DIE „AM WENIGSTEN ENTWICKELTEN LÄNDER“

Im Februar beten wi r fü r d ie „am wen igs ten entw icke l ten Länder “ der Wel t . Das i s t e in von der UN

def in ie r te r Begr i f f ( LDC) , der d ie 46 ärmsten Länder der E rde beze ichnet . D iese Gruppe vo n

Staa ten hat e in besonder s n ied r iges Bru t tosoz ia lp rodukt und nur sehr wen ig Menschen haben

Zugang zu B i ldung und Gesundhei t sver so rgung . Im Durchschni t t l eben h ie r 43% der Bevö lkerung

von weniger a l s 1 , 25 US-Dol la r am Tag und s ind dami t von ext remer Armut bet rof fen . D ie am

wen igs ten entw icke l ten Länder s ind durch schwache wi r t schaf t l i che und soz ia le Entwick lung

gekennze ichnet . H ie r s ind d ie Menschen besonder s gefährdet , in ex t reme Armut abzurut schen ,

und können s ich nur schwer aus d ieser bef re ien .

In Deutsch land s ind wi r in e in re iches Land h ine ingeboren . Wi r dür fen se i t 77 Jahren im Fr ieden

und in Wohls tand leben, haben das Wunder der Grenzöf fnung er leben dür fen . Das haben wi r

durch n ich t s verd ien t , sondern geschenk t bekommen . D iese großen Geschenke verpf l i ch ten uns zur

Demut und zur Großzüg igke i t . E s g ibt unzäh l ig v ie le Menschen , d ie unver schuldet we i t schw ie-

r igere Star tbed ingungen ins Leben hat ten . Wi r wo l len a l s er s tes unsere Ze i t schenken , um die

Menschen in d iesen Ländern zu unter s tü tzen .



L ied

Die  Güte  des  Her rn  ha t  ke in  Ende ,  ke in  Ende .

Se in  E rba rmen  höre t  n iema l s  au f.

E s  i s t  neu  j eden  Morgen ,  neu  j eden  Morgen .

G roß  i s t  de ine  Treue ,  o  Her r !  G roß  i s t  de ine  Treue .

Wofür i ch Gott  heute dankbar b in

▪ …

Gebetsanl iegen:  Länder,  d ie  akut  unter  Naturkatast rophen le iden 

(z.B. Madagaskar,  Haiti ,  … )

▪ dass medizinische Hilfe bei den Ärmsten landet

▪ Hilfsbereitschaft in den reichen Ländern, gerechte Verteilung der Mittel 

▪ Schutz vor Machtmissbrauch und Korruption

▪ Bewahrung vor Seuchen

▪ Nachhaltige Konzepte gegen Klimawandel, Nahrungsmittelknappheit

Abschluss

▪ Pfingstsequenz
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L ied

Die  Her r l i chke i t  des  Her rn  b le ibe  ew ig l i ch ,

de r  Her r  f reue  s i ch  se ine r  Werke !

I ch  w i l l  s i ngen  dem Her rn  me in  Leben  l ang

i ch  w i l l  l oben  me inen  Got t ,  so lange i ch  b in !

Wofür i ch Gott  heute dankbar b in

▪ …

Gebetsanl iegen:  Länder,  d ie  akut  unter  pol i t .  Katast rophen & Kr ieg le iden 

(z.B. Jemen, Afghanistan, Sudan, Südsudan, Somalia, Äthiopien, Myanmar . . . )

▪ Bitte um das Ende von Chaos und Kriegswirren 

▪ Für polit ische Machthaber mit Verantwortungsbewusst für ihr Volk , - dass das Leid 

der Menschen ihre Herzen berührt,

▪ Dass die Lüge, dass Waffen Frieden bringen, durchbrochen wird

▪ Das ethnische/religiöse Minderheiten, Frauen, Kinder etc. Lebensraum bekommen

▪ Dass Mitmenschlichkeit trotz aller Not siegt

Abschluss

▪ Komm, Heil’ger Geist, der Leben schafft
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L ied

Friede wie ein Strom, Liebe groß wie Berge.

Der Wind Deines Geistes weht überall.

Freude übersprudelnd, heilender Lebensquell.

Komm, Heil'ger Geist, mit Feuer fall '!

Wofür i ch Gott  heute dankbar b in

▪ …

Gebetsanl iegen:  Regionale  pol i t ische und ge is t l iche Le i ter  

▪ dass Gott, die „Gerechten“ der Nationen stark macht und ihnen eine Stimme 

und Einfluss gibt

▪ Ein Erkennen der vorhandenen Chancen und Möglichkeiten

▪ Berufung von Friedensstif tern, Bewahrung vor Versuchungen

▪ Weisheit in sozialen, polit ischen und wir tschaftlichen Fragen 

▪ Christliche Leiter mit persönlicher Integrität

Abschluss

▪ Pfingstsequenz

https://www.erneuerung.de/index.php
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L ied

Amaz ing  g race ,  how sweet  the  sound

Tha t  s aved  a  wre tch  l i ke  me

I  once  was  los t ,  bu t  now I  am found

Was  b l ind ,  bu t  now I  s ee .

Wofür i ch Gott  heute dankbar b in

▪ …

Gebetsanl iegen:  K r iminal i tät ,  Korrupt ion & Staatsversagen

▪ Bewahrung vor gottlosen Wegen Geld zu verdienen (Drogen, Erpressung, … )

▪ Wissen und Gewissen um Recht und Unrecht in Polit ik und Verwaltung

▪ Rückkehr zu staatlichem Gewaltmonopol

▪ Unbeugsamkeit der Justiz

▪ Gegen Missbrauch von Entwicklungshilfe und Fördermitteln

Abschluss

▪ Komm, Heil’ger Geist, der Leben schafft
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L ied

' Twas  g race  tha t  t augh t  my  hea r t  to  fea r

And  g race  my  fea r s  re l i eved

How prec ious  d id  tha t  g race  appea r

The  hour  I  f i r s t  be l i eved .

Wofür i ch Gott  heute dankbar b in

▪ …

Gebetsanl iegen:  D ie  14  ärmsten Länder As iens & Ozeaniens

▪ Regierungen, die dem Wohle ihres Landes dienen

▪ Aufstehen gegen Lethargie und Verzweiflung

▪ Zuversicht und Erkennen von vorhandenen Chancen und Möglichkeiten

▪ Funktionierendes Gesundheits- und Bildungswesen

▪ Menschenwürdige Arbeitsbedingungen in den großen Fabriken

▪ Bewahrung vor Prostitution und Menschenhandel

▪ Folgen des Klimawandels

Abschluss

▪ Pfingstsequenz

Afghanistan
Bangladesh
Bhutan
Cambodia
Kiribati
Laos
Myanmar
Nepal
Solomon Islands
Timor-Leste
Tuvalu
Vanuatu
Yemen
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L ied

Through  many  danger s ,  to i l s  and  sna res

We have  a l ready  come

'Twas  g race  has  b rought  us  s a fe  thus  f a r

And  g race  w i l l  l ead  us  home .

Wofür i ch Gott  heute dankbar b in

▪ …

Gebetsanl iegen:  D ie  33 ä rmsten Länder Af r ikas

▪ Aufstehen gegen Lethargie und Verzweiflung

▪ Zuversicht und Erkennen von vorhandenen Chancen und Möglichkeiten

▪ Funktionierendes Gesundheits- und Bildungswesen

▪ (Göttliche) Lösungen für die Herausforderungen durch die 

Bevölkerungsentwicklung

▪ Nachhaltige Entwicklungszusammenarbeit

▪ Gleiche Chancen für Frauen und Mädchen

Abschluss

▪ Komm, Heil’ger Geist, der Leben schafft

Angola
Benin

Burkina Faso 
Burundi

Central African Republic
Chad

Comoros
Congo

Djibouti
Eritrea

Ethiopia
Gambia
Guinea

Guinea-Bissau
Lesotho

Liberia
Madagascar

Malawi
Mali

Mauritania
Mozambique

Niger
Rwanda

São Tomé and Príncipe
Senegal

Sierra Leone
Somalia

South Sudan
Sudan

Togo
Uganda

Tanzania

Zambia
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L ied

When we've  been  the re  ten  thousand  yea r s

B r igh t ,  sh in ing  a s  the  sun

We've  no  l e s s  days  to  s ing  God 's  p ra i s e

Than when  we' ve  f i r s t  begun .

Wofür i ch Gott  heute dankbar b in

▪ …

Gebetsanl iegen heute :  Das  ä rmste Land Amer ikas  - Ha i t i

▪ Gegen Hunger, Elend und extreme Umweltzerstörung

▪ Funktionierende Regierung, Bekämpfung von Korruption und Kriminalität

▪ Gerechte Verteilung der Ressourcen, - gegen die massive Kluft zwischen der

armen Bevölkerung und der kleinen politischen und wir tschaftlichen Elite

▪ Funktionierendes Gesundheits- und Bildungswesen

▪ Gesunde Familien

▪ Bewahrung vor Naturkatastrophen

▪ Sinnhafte und nachhaltige internationale Unterstützung beim Wiederaufbau

▪ Für Eigenverantwor tung, Hoffnung und Zuversicht

Abschluss :  Pfingstsequenz

https://www.erneuerung.de/index.php
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L ied

Amaz ing  g race ,  how sweet  the  sound

Tha t  s aved  a  wre tch  l i ke  me

I  once  was  los t ,  bu t  now I  am found

Was  b l ind ,  bu t  now I  s ee .

Wofür i ch Gott  heute dankbar b in

▪ …

Gebetsanl iegen:  Europas und d ie  we l twei te  Armut

▪ Bitte um Demut und Dankbarkeit: 

Wir haben viel Reichtum einfach geschenkt bekommen 

▪ Gebet für das BMZ (Ministerium für wir tschaftliche Zusammenarbeit) und die 

neue Ministerin Svenja Schulze

▪ Für Kirchen und Nicht-staatliche Hilfsorganisationen um Weisheit wie Mittel 

sinnvoll und respektvoll eingesetzt werden können, für Eigeninitiative

▪ Wie können wir in Europa gemeinsam Flüchtlingspolit ik gestalten und mit 

Migration generell umgehen?

Abschluss

▪ Komm, Heil’ger Geist, der Leben schafft

https://www.erneuerung.de/index.php
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L ied

He i l ig ,  he i l i g ,  he i l i g ,  - he i l i g  i s t  de r  Her r,

he i l i g ,  he i l i g ,  he i l i g ,  - he i l i g  i s t  nu r  e r.

E r  de r  n ie  begonnen ,  - e r,  de r  immer  war,

ew ig  i s t  und  wa l te t  - se in  w i rd  immerda r.  (GL  388 )

Wofür i ch Gott  heute dankbar b in

▪ …

Gebetsanl iegen:  Wel twei te  So l idar i tät  und Zusammenarbei t

▪ Verantwortung für die Arbeitsbedingungen im globalen Süden, faire Preise

▪ Bereitwill iges Teilen von Wissen & Ressourcen (auch Teilen der Corona Impfstoffe)

▪ Bewahrung vor nationalen Egoismen, Vergebung für jede Form von Rassismus

▪ Konstruktive Zusammenarbeit an globalen Problemen (z.B. Klimawandel)  

▪ Anerkanntes Völkerecht, Einhaltung von internationalen Verträgen

▪ Gemeinsamer Schutz des Friedens als hohes Gut

Abschluss  :  P f ings t sequenz

https://www.erneuerung.de/index.php


PFINGSTSEQUENZ

Komm herab,  o Hei l 'ger Geist ,

der d ie f instre Nacht zerre ißt ,

s t rahle L icht in  d iese Welt .

Komm, der a l le  Armen l iebt ,

komm, der gute Gaben gibt ,

komm, der jedes Herz erhel l t .

Höchster Tröster in  der Zei t ,

Gast ,  der Herz und Sinn er f reut ,

köst l ich Labsa l  in  der Not .

In  der Unrast  schenkst  du Ruh,

hauchst in  Hitze Kühlung zu,

spendest Trost  in  Leid und Tod.

Komm, o du glücksel ig L icht ,

fü l le  Herz und Anges icht ,

dr ing bis  auf  der Seele Grund



PFINGSTSEQUENZ

Ohne dein lebendig Wehn

kann im Menschen nichts  bestehn,

kann n ichts  hei l  se in noch gesund.

Was bef leckt i s t ,  wasche re in ,

Dürrem gieße Leben ein ,

hei le du,  wo Krankheit  quäl t .

Wärme du,  was ka l t  und har t ,

löse,  was in  s ich erstarr t ,

lenke,  was den Weg ver fehl t .

G ib dem Volk ,  das d i r  ver t raut ,

das auf  deine Hi l fe baut ,

deine Gaben zum Gele i t .

Lass  es  in  der Zei t  bestehn,

deines Hei ls  Vol lendung sehn

und der Freuden Ewigkei t .  Amen.  

(Hal le luja . )



DAS DRECKIGE DUTZENDKOMM, HEIL‘GER GEIST

Komm, Hei l ’ger  Geis t ,  der  Leben schaf f t ,

er fü l le  uns  mit  de iner  Kra f t .

Dein Schöpfer wor t  r ie f  uns  zum Se in :

Nun hauch uns  Gottes  Odem e in .

Komm, Tröster,  der  d ie  Herzen lenkt ,

du Be is tand,  den der  Vater  schenkt ;

aus  d i r  s t römt Leben,  L icht  und Glut ,

du g ibs t  uns  Schwachen Kra f t  und Mut .

Dich sendet  Gottes  A l lmacht  aus

im Feuer  und in  Sturmes Braus ;

du öf fnest  uns  den s tummen Mund

und machst  der  Wel t  d ie  Wahrhei t  kund.

Ent f lamme S inne und Gemüt ,

dass  L iebe unser  Herz  durchglüht

und unser  schwaches F le isch und B lut

in  de iner  Kra f t  das  Gute tut .



DAS DRECKIGE DUTZENDKOMM, HEIL‘GER GEIST

Die Macht  des  Bösen banne wei t ,

schenk de inen Fr ieden a l leze i t .

E rha lte  uns  auf  rechter  Bahn,

dass  Unhei l  uns  n icht  schaden kann.

Lass  g läubig uns  den Vater  sehn,

se in Ebenbi ld ,  den Sohn,  ver s tehn

und d i r  ver t raun,  der  uns  durchdr ingt

und uns  das  Leben Gottes  br ingt .

Den Vater  auf  dem ew’gen Thron

Und se inen aufer s tandnen Sohn,

dich ,  Odem Gottes ,  Hei l ’ger  Geis t ,

auf  ewig Erd ’  und Himmel  pre is t .  Amen.
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